
 
Anlage 2 – Wahlkarte (Rückseite) 

§ 35 Abs. 3 der Landtags-Wahlordnung 2004 

 

 

Raum für 

Barcode oder 

QR-Code 

 
 

 

Landtagswahl XXXX 

WAHLKARTE 

 

Fortlaufende Zahl  
im Wählerverzeichnis 

Vorname, Familienname Geburtsjahr 

Adresse: 

 
Stadt-/Markt-/Gemeinde: Politischer Bezirk: Wahlkreis Nr.: 

Adresse: Wahlsprengel am Wahltag: 

Ort, Datum Unterschrift der Bürgermeisterin Amts- 
 oder des Bürgermeisters/ stampiglie 
 für die Bürgermeisterin oder 

 oder den Bürgermeister Bildmarke 

Die oben genannte Person ist berechtigt, ihr Wahlrecht auch außerhalb des Ortes, 
an dem sie im Wählerverzeichnis eingetragen ist, auszuüben. Duplikate für 
abhanden gekommene Wahlkarten dürfen in keinem Fall ausgefolgt werden. 
 

Hinweis und Verifizierungshinweis im Fall einer Amtssignatur: 
 
 
 
 

 

 
 
Feld für die Unterschrift – eidesstattliche Erklärung (bei Briefwahl) 
 
 

 

Hier oben müssen Sie unterschreiben, wenn Sie per 
Briefwahl wählen. Sie erklären, dass Sie den Stimmzettel 

selbst ausgefüllt haben. Es hat Sie niemand dabei 
beobachtet oder beeinflusst. Sie haben selbst 

entschieden, wie Sie den Stimmzettel ausfüllen. 

 
 
 
Nähere Informationen siehe Beiblatt 
 
 
 
 
 


